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SCHWEIZERISCHES DIENSTLEISTUNGSZENTRUM BERUFSBILDUNG | 
 BERUFS-, STUDIEN- UND LAUFBAHNBERATUNG SDBB

• Informationsdienstleistungen für die Berufsbildung
• Koordination der Erarbeitung der Unterlagen für  

das Qualifikationsverfahren (QV) für 55 Berufe
• Informationsdienstleistungen für die BSLB
• Berufsinformations-Faltblätter mit gesamtschweizerischem Konzept
• Weiterbildungsangebot für die BSLB in der Romandie 

• Übernahme der Datenbank Lehrabschlussprüfung DBLAP
• Koordination der Software für das Case Management
• Integration der BSLB-Weiterbildung Deutschschweiz
• Validierung von Bildungsleistungen in der BSLB
• Integration von PANORAMA

• Übernahme der Produktion der «Vignette für die Lehrbetriebe»
• 4.3 Mio. Besuche auf berufsberatung.ch
• Lancierung des Online-Tools «MyBerufswahl»
• 1. Nationale Fachtagung der Beratung 
• Relaunch der Zeitschrift PANORAMA
 
• Lancierung der dreisprachigen Plattform berufsbildung.ch
• Medienverzeichnis erstmals in 3 Sprachausgaben
• DVD «Blind Date» – Vorstellungsgespräche für Lehrstellensuchende  

(2014 auch in I)
• Newsletter PANORAMA.attualità in Italienisch
• Lancierung der Heftreihe «Les cahiers du choix professionnel»
 
• Neuauflage des «Handbuchs betriebliche Grundbildung» (D/F/I)
• Übernahme der Koordination der Finanzen QV für Kaufmann/-frau
• 1. Nationale Fachtagung Information-Dokumentation BSLB
 

• Relaunch von berufsbildung.ch
• Relaunch von PANORAMA.ch
• Heftreihen «Chancen» und «Perspektiven» neu konzipiert

• Aufschaltung von oda.berufsbildung.ch 
• Erarbeitung eines Aktionsplans zur Optimierung der Datenflüsse  

in der Berufsbildung
• Neue Heftreihe «Quaderni per la scelta della professione»

• Berufsbildung.ch und Lexikon der Berufsbildung in Englisch
• Validierung für Lehrpersonen an Berufsfachschulen (D)

• 8,6 Mio. Besuche auf berufsberatung.ch
• Lancierung der DBLAP2
• Lancierung der Online-Test-Plattform OTP für die BSLB

• Koordination der Erarbeitung der Unterlagen für das  
Qualifikationsverfahren (QV) für 94 Berufe

• Relaunch von berufsberatung.ch
• Koordination der Jahresstatistiken BSLB für die Kantone
• «Handbuch betriebliche Grundbildung» als eBook

 im Dienste der K
an

to
ne

10

 Jahre



Berufsbildung

Informationsdienstleistungen
Das «Handbuch betriebliche Grundbildung» wurde 2016 neu als 
eBook erarbeitet (D/F/I). Damit steht es auch für die Nutzung auf 
Notebooks, Tablets und Desktops zur Verfügung. Das eBook 
enthält verschiedene Funktionen, die das komfortable Betrach-
ten und Navigieren ermöglichen und es führt unter anderem 
direkt zu den Arbeitsmaterialien auf hb.berufsbildung.ch. Der 
Inhalt des eBook ist identisch mit der Druckversion. 

Zusammen mit dem SBFI hat das SDBB die viersprachige 
Website supplementprof.ch (D/F/I/E) erstellt, die einen Zugang zu 
den Zeugniserläuterungen gewährleistet. Arbeitgeber im In- und 
Ausland können mit diesen ergänzenden Informationen die fach-
lichen Kompetenzen der Inhaber/-innen von EFZ und EBA ein-
schätzen. Die ersten Zeugniserläuterungen für die berufliche 
Grundbildung stehen seit Anfang 2016 zur Verfügung und ein 
viersprachiger Flyer fasst das Wichtigste zusammen. Darüber 
hinaus finden sich auf der Website Informationen zu den Zeug-
niserläuterungen zur Berufsmaturität sowie zu den Diplomzusät-
zen, welche für die Abschlüsse der höheren Berufsbildung aus-
gestellt werden.

Das Portal berufsbildung.ch gibt es in Deutsch, Französisch, 
Italienisch und teilweise in Englisch. Alle wichtigen Themenbe-
reiche der Berufsbildung werden dort abgedeckt und laufend 
aktualisiert.
www.berufsbildung.ch
www.shop.sdbb.ch

Umsatz
2016: CHF 1 545 877.–  2015: CHF 1 559 217.–

Qualifikationsverfahren
Im Jahr 2016 hat das SDBB für 94 Berufe die Erarbeitung der 
Qualifikationsverfahren (QV) koordiniert und den termingerech-
ten Versand der Prüfungsunterlagen besorgt. Die Arbeitsgrup-
pen der entsprechenden OdA wurden durch das SDBB beglei-
tet, beraten und unterstützt. Es wurden Prüfungsunterlagen für 
43 000 Lernende erstellt; 57 % aller Kandidaten/-innen für ein 
EFZ oder EBA in der Schweiz haben ihr QV mit Unterlagen des 
SDBB absolviert. Jeweils nach den Abschlussprüfungen wird die 
Qualität der Qualifikationsverfahren mittels elektronischer 
Umfrage bei den Prüfungsexperten/-innen ermittelt, ausgewer-
tet und anschliessend den Prüfungsautoren/-innen zugänglich 
gemacht. So können die Rückmeldungen in die Erarbeitung der 
Unterlagen im kommenden Jahr einfliessen.

Koordinierte Berufe 2016 2015
Total 94 89
National 73 70
Sprachregional 21 19

Datenmanagement
Mit der Datenbank DBLAP2 stellen die Kantone den Lehrbetrie-
ben, ÜK-Organisationen und Chefexperten/-innen die Daten von 
60 000 Lernenden zur Verfügung. Im Gegenzug erhalten die 
Kantone pro Jahr 150 000 betriebliche und überbetriebliche 
Bewertungen für diese Lernenden. Eine Benutzerevaluation von 
DBLAP2 ergab erfreuliche Resultate: Die Benutzenden in den 
Kantonen, bei den Ausbildungsinstitutionen und den OdAs sind 
mehrheitlich zufrieden mit der Funktionalität der Datenbank und 
dem Support.

Die vom Bund finanzierten Dienstleistungen des SDBB zu 
CM-Online wurden per Ende 2016 eingestellt. Diejenigen Kan-
tone, die CM-Online weiterhin einsetzen, betreiben die Plattform 
nun in direkter Zusammenarbeit mit dem Softwareanbieter. 

Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung

Informationsdienstleistungen
Ende Mai 2016 konnte die vollständig neu programmierte Ver-
sion des nationalen Informationsportals berufsberatung.ch 
aufgeschaltet werden. In Betrieb genommen wurden ein Admi-
nistrationstool zur Bewirtschaftung der Daten, ein Content-
Management-System für die Erstellung von redaktionellen Sei-
ten und die neue Website selber mit Abfragen zu Lehrstellen, 
Berufen sowie Aus- und Weiterbildungen. Das neue Portal 
wurde in allen drei Sprachversionen (D/F/I) identisch umge-
setzt und sowohl national wie kantonal ausgerichtet: Interes-
sierte Kantone erweitern die Inhalte von berufsberatung.ch mit 
regionalen Hinweisen und Links. 

Das dreisprachige Klassifikationsinstrument Swissdoc bildet 
eine Grundlage für berufsberatung.ch und für die Dokumentati-
onen in den BIZ. Es wird ständig weiterentwickelt und im Hinblick 
auf berufsberatung.ch optimiert. Mit einem Newsletter wurden 
die Fachleute über Neuerungen in Berufen und Ausbildungen auf 
dem Laufenden gehalten.

Im Print-Bereich wurden unter anderem rund 60 Berufsinfor-
mationsfaltblätter (D/F/I) und 10 Berufswahlmagazine (D) sowie 8 
Chancenhefte und 12 Perspektivenhefte in Deutsch herausge-
geben. Grössere Projekte waren die Überarbeitung der Medien 
«Alternativen zu einem Hochschulstudium» (D/F) und «Berufliche 
Ausbildungen für Erwachsene» (D) sowie ein neuer Film über die 
kaufmännischen Grundberufe (D/F/I). Für die Romandie wurde 
unter dem Titel «Carrières» in Anlehnung an die deutschspra-
chige «Chancen»-Reihe eine Heftreihe zu Laufbahnmöglichkei-
ten konzipiert.

2016 wurde auch die erste Etappe des crossmedialen Pro-
jektes «Informationen für Migranten und Migrantinnen über Bil-
dung in der Schweiz» abgeschlossen. In vorerst sieben Sprachen 

DAS SDBB IM JAHR 2016

Das Schweizerische Dienstleistungszentrum Berufsbildung | Berufs-, Studien- und Laufbahn-
beratung SDBB ist eine Institution der Schweizerischen Konferenz der kantonalen Erziehungs-
direktoren EDK. Es erbringt Dienstleistungen im Auftrag der Kantone und in Zusammenarbeit  
mit den Verbundpartnern der Berufsbildung in denjenigen Aufgabenbereichen, die im Bundes-
gesetz über die Berufsbildung den Kantonen übertragen sind.



wurden Informations- und Arbeitshefte sowie ein differenzier-
tes Onlineangebot geschaffen. Letzteres ist in berufsberatung.ch 
integriert.
www.berufsberatung.ch
www.swissdoc.sdbb.ch
www.shop.sdbb.ch

berufsberatung.ch  
Mittel der Besucher pro Monat 2016: 341 163
 2015: 324 029

Umsatz Anzahl produzierter Faltblätter
2016: CHF 1 748 167.– 24 D, 20 F, 15 I
2015: CHF 1 725 728.– 22 D, 14 F, 12 I

Weiterbildung
Das Weiterbildungsangebot stiess bei den Fachleuten und Ver-
antwortlichen der kantonalen Berufs-, Studien- und Laufbahnbe-
ratungen auch 2016 auf das gewohnt gute Echo: 82 % der Teil-
nehmenden und ebenfalls 82 % der Leitungspersonen in den 
Kantonen hatten einen positiven oder sehr positiven Eindruck der 
Veranstaltungen. Jede Veranstaltung wird zeitnah evaluiert, was 
bei mehrfach geführten Angeboten zum Teil noch Anpassungen 
erlaubt. In Zusammenarbeit mit der Fachkommission wurden die 
«Leitlinien für die Weiterbildung» überarbeitet und aktualisiert.
www.weiterbildung.sdbb.ch

Weiterbildungsangebote D-CH  CH-R  Total
  2016 (2015) 2016 (2015) 2016 (2015*)
Angebote  46 (41) 18 (20) 64 (62)
Weiterbildungstage  71 (63) 31 (34) 102 (98)
Teilnehmende  1184 (1177) 375 (400) 1559 (1729)
* inkl. Fachtagung

Beratung und Diagnostik
Der Fokus lag 2016 auf der Weiterentwicklung der Online-Test-
Plattform (OTP). Der Ausbau eigener Verfahren wurde gegenüber 
Anbindungen an andere Plattformen favorisiert. Live gegangen 
sind die «Batterie Tests d’Aptitude» (BRTA = Westschweizer Intel-
ligenztest, in F), neue Versionen des Foto-Interessentests (D/F/I) 
und zwei weitere Verfahren in Deutsch: «Zwischen Schule und 
Beruf» und der KV-Interessentest. Auf der OTP sind seit Mitte 
Jahr «Dritte» zugelassen, welche gegen Bezahlung die Tests nut-
zen können. 

Im Auftrag der KBSB hat das SDBB zudem erstmals die jähr-
liche Aufbereitung der BSLB-Statistiken vorgenommen.
www.test.sdbb.ch

Anzahl verfügbare OTP-Testverfahren  16
Anzahl Testdurchführungen total 20 973
    Test in D 7667
    Test in F 12 876
    Test in I 430

PANORAMA

Im Fachmedienverbund sind 2016 sechs Ausgaben (D/F) der 
Fachzeitschrift und 21 Ausgaben des Newsletters (D/ F/I) erschie-
nen. An einer Mittagsveranstaltung haben sich 30 Fachleute mit 
dem Thema «Social Media bei der Stellensuche» auseinanderge-
setzt. Unter anderem auf der Basis von Gesprächen mit zentra-
len Zielgruppen wurde eine mittelfristige Strategie erarbeitet und 
den Trägerinstitutionen unterbreitet. Die Abonnentenzahlen der 
Zeitschrift und des Newsletters sind leicht gestiegen.
www.panorama.ch

Abonnemente Zeitschrift  D: 1961 (2015: 1890) F: 649 (658)
Abonnemente Newsletter D: 5425 (2015: 5386) F: 1303 (1210) I: 368 (363) 

 

Die Organe des SDBB

Unter der Leitung von Herrn RR Reto Wyss (LU) verabschie-
dete der Aufsichtsrat an seinen drei Sitzungen die Jahres-
rechnung 2015 sowie das Budget und die Kantonsbeiträge 
2017 zuhanden des EDK-Vorstands und genehmigte das 
Tätigkeitsprogramm 2017 des SDBB. 
Im Laufe des Jahres hat M. Chassot (FR) den Aufsichtsrat 
verlassen und zugleich das Präsidium der Fachkommission 
Weiterbildung abgegeben. Per Ende Jahr ist die Präsidentin 
der Fachkommission Beratung & Diagnostik, E. Niedermann 
(AI), zurückgetreten. Neue Mitglieder des Aufsichtsrats sind 
U. Brütsch (ZG), der das Präsidium der Fachkommission 
Weiterbildung übernommen hat, und D. Cordonier (VS). Im 
Hinblick auf die Gesamterneuerungswahlen für die Adminis-
trativperiode 2017–2020 der EDK hat der Aufsichtsrat die 
Mitglieder aller Fachkommissionen bestätigt bzw. neu 
gewählt. 
Unter der jeweiligen Leitung von P. Sutter (BE, neu), S. Ruchti 
(SO), A. Monhart (ZH), M. Chassot (FR) bzw. U. Brütsch (ZG, 
neu) und E. Niedermann (AI) haben sich die fünf Fachkom-
missionen (Information-Berufsbildung, Qualifikationsverfah-
ren, Information-BSLB, Weiterbildung, Beratung & Diagnos-
tik) 2016 ebenfalls je dreimal getroffen. 
Die Fachkommissionen erfüllen eine wichtige Rolle nicht nur 
in der Qualitätssicherung der SDBB-Dienstleistungen und 
-Produkte, sondern auch in der fachlichen Vorbereitung von 
strategischen Entscheiden des SDBB. 
Der Aufsichtsrat hat sich 2016 unter anderem mit den 
folgenden strategischen Fragen auseinandergesetzt: 
SDBB-Governance, Rückgang der Erträge bei den 
Print-Medien BSLB, Daten-Crawling durch private Lehr-
stellenportale.



Mitarbeitende SDBB

Das SDBB beschäftigte Ende 2016 67 Mitarbeitende, verteilt auf 
54.00 Vollzeitstellen (Vorjahr 54.35). Der Frauenanteil betrug 
53.7 %. Im Durchschnitt waren die Mitarbeitenden 39.5 Jahre alt. 
Der Anteil der Teilzeitbeschäftigten betrug 67.2 % (Vorjahr 
64.2 %). Im Bereich der Personalfluktuation hatte das SDBB im 
2015 einen Turnover von 3.06 % (Vorjahr 5.97 %) des Personal-
bestands. Zwei lernende Kauffrauen EFZ und ein lernender Infor-
matiker (Systemtechnik) EFZ werden im SDBB ausgebildet. 

Finanzen

Bei einem Ertrag von CHF 17 567 765.– und einem Aufwand von 
CHF 17 561 130.– schliesst die Jahresrechnung mit einem Ertrags-
überschuss von CHF 6635.– (Vorjahresgewinn CHF 4410.–) ab. 
Die Kantone leisten mit rund CHF 8.1 Mio. (46 %) und das SBFI mit 
rund CHF 5.1 Mio. (28 %) an Beiträgen den Hauptanteil an die 
Erträge des SDBB. Die restlichen CHF 4.17 Mio. werden durch 
Verkäufe von Produkten und Dienstleistungen erwirtschaftet. Auf 
den Bereich Berufsbildung fielen 34 % des Aufwands, auf den 
Bereich BSLB 62 % und 4 % auf PANORAMA.

KENNZAHLEN

Total CHF 17 561 130.–

  Bereich Berufsbildung
   Bereich BSLB
  PANORAMA

Kantonsbeiträge pro RegionAufwand pro Bereich

Total CHF 8 096 466.–

   Deutschschweiz 
  Romandie
  Tessin

Ertrag und BeiträgeAufwand Produktion und Dienstleistungen 

28.0 %

0.9 % 1.3 %

46.1 %

23.7 %

37 %  10 % 53 %

Total CHF 17 561 130.–

   Dienstleistungsaufwand
   Personalaufwand
   Übriger Betriebsaufwand 

   Erträge für Verkäufe  
und Dienstleistungen 

  Kantonsbeiträge
   Beiträge SBFI
   Sonderbeiträge SBFI
   Andere Beiträge 

Total CHF 17 567 765.–

4.1%61.8 % 34.2 % 4.5%21.9 % 73.6 %



ZEHN JAHRE IM DIENSTE DER KANTONE

Das sagen unsere Partner

«Wer kennt es nicht, das alljährlich von Millionen 
Menschen besuchte Portal berufsberatung.ch?  
Auf jeden Fall kennen es unsere Jugendlichen,  
die es regelmässig besuchen, um sich über ihre 
Möglichkeiten nach der Schule zu informieren.  
Der Betrieb dieses Portals  ist denn auch einer  
der bedeutendsten Beiträge des SDBB.»
Jérôme Amez-Droz, Generalsekretär  
des Departements für Bildung und Familie 
 des Kantons Neuenburg

«Die Zusammenarbeit mit dem SDBB im Bereich  
der Qualifikationsverfahren garantiert für die  
Kantone und die OdA qualitativ hochstehende  
Prüfungsunterlagen.»
Jean-Luc Portmann, Stellvertretender Leiter 
der Dienststelle Bildung auf Sekundär- und Tertiärstufe  
des Kantons Jura

«Insbesondere für kleine Kantone ist eine  
nationale Zusammenarbeit im Bereich
der Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung
unerlässlich. Nur so ist es möglich,  
in allen Regionen und drei Landessprachen
Dienstleistungen in hoher Qualität kostengünstig 
anzubieten, so wie dies das SDBB leistet.»
Josef Renner, Vorsteher des Amtes  
für Beratungsdienste des Kantons Uri

«Im Meer der kantonalen Eigenheiten bei der  
Umsetzung der beruflichen Grundbildungen ist  
das SDBB ein Leuchtturm der sprachregionalen  
beziehungsweise nationalen Vereinheitlichung  
und Vereinfachung.»
Sven Sievi, Geschäftsführer  
von «Bildung Detailhandel Schweiz»

«Das SDBB hat sich in den letzten Jahren in  
bemerkenswerter Weise auf die Bedürfnisse  
der betroffenen Akteure ausgerichtet;  
das SBFI anerkennt dessen Bedeutung.»
Josef Widmer, Stellvertretender Direktor  
des Staatssekretariates für Bildung, Forschung  
und Innovation SBFI

Das SDBB – ein Pionier mit Mass

Im Juli 2006 gab die EDK bekannt, dass eine neue Institution, 
das SDBB, Anfang 2007 die Arbeit aufnehmen werde. Welche 
Mission das neue Dienstleistungszentrum haben sollte, war klar: 
Die Kantone beim Vollzug des Berufsbildungsgesetzes unter-
stützen. Um alles andere sollte sich eine Direktion unter dem Vor-
sitz eines Aufsichtsrats im Detail kümmern. 

Es würde hier zu weit führen, die ersten Monate und Jahre in der 
Geschichte des SDBB neu aufzurollen. Hervorheben möchte ich 
aber zwei Aspekte: Das SDBB hat sich als erster Mieter in dem  
Gebäude etabliert, welches zum «Haus der Kantone» werden 
sollte. Und es hat in den vergangenen zehn Jahren seine Dienst-
leistungen ständig ausgebaut und weiterentwickelt. So wurde es 
zu einer der grössten Erfolgsgeschichten der EDK im Bereich der 
Berufsbildung und -beratung.

Mit dem Begriff «Dienstleistungszentrum für die Kantone» ist auf 
den Punkt gebracht, was die Dynamik des SDBB ausmacht:
• Das SDBB hat bereits früher erbrachte, für die Kantone zentrale 

Dienstleistungen übernommen, sie jedoch qualitativ weiterent-
wickelt.

• Es bietet seine Dienstleistungen für die ganze Schweiz an, passt 
sie aber gleichzeitig den verschiedenen Sprachregionen an.

• Es hat die für die Kantone wesentlichen Dienstleistungen (wei-
ter-)entwickelt.

• Es hat entsprechend den Bedürfnissen der Kantone neue Auf-
gaben übernommen.

Bei all dem durfte das SDBB auf qualifizierte Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter zählen, die es geschafft haben, im interkantona-
len Kontext eine optimale Zusammenarbeit zu ermöglichen. 

An der Mission des SDBB wird sich in den nächsten Jahren 
nicht viel ändern, und die wichtigsten Ziele gehen in Richtung 
einer Konsolidierung und einer souveränen Nutzung der Digi-
talisierung.  Das SDBB wird durch seine Tätigkeit weiterhin 
Synergien schaffen und die Ressourcen aller Verbundpartner 
der Berufsbildung sowie der Berufs-, Studien- und Laufbahn-
beratung schonen.

 
Allen Akteuren und allen Partnern des SDBB herzlichen Dank dafür, 
dass sie das SDBB und seine Erfolge möglich gemacht haben!

 

Jean-Paul Jacquod, Direktor

Unter sdbb.ch/10jahre werden im Laufe von 2017  
im Monatsrhythmus weitere Beiträge aus dem SDBB 
publiziert.



SCHWEIZERISCHES DIENSTLEISTUNGSZENTRUM BERUFSBILDUNG | 
 BERUFS-, STUDIEN- UND LAUFBAHNBERATUNG SDBB

• Start als Fusion der Dienstleistungsbereiche  
von SVB, AGAB, DBK, CIIP

• Standorte in Aarau, Lausanne, Luzern, Neuenburg, 
Zürich, Dübendorf

• Mitarbeitende: 27.8 VZE
• Budget: CHF 14 Mio. 
• Aufsichtsratspräsident: A. Schwingruber, LU

• Einzug ins Haus der Kantone, Bern
• Übernahme zahlreicher neuer Aufgaben

• Rahmenvereinbarungen mit den BSLB-Stellen  
der Kantone für redaktionelle Leistungen

• Aufsichtsratspräsident: K. Fischer, SO

• Klärung der Prozeduren mit der EDK für die 
Integration von neuen Dienstleistungen 

• Einführung von systematischen Evaluationen

• EDK-Leistungsauftrag 2012–2015 und  
Leistungsvereinbarung BBT 2012–2015

• Umzug des Vertriebs von Dübendorf  
nach Zollikofen

• EFQM-Assessment
• Schaffung des Bereichs «Beratung & Diagnostik» 
• Schaffung der Koordinationsstelle für  

Informationsdienstleistungen BSLB in Italienisch

• SDBB wird ständiger Gast in der SBBK  
und der KBSB

• Evaluation PANORAMA
• Aufsichtsratspräsident: R. Wyss, LU

• Leitsätze und Grundangebot der  
Informationsdienstleistungen BSLB

• Neuer Webshop für die Produkte  
des Verlags

• EDK-Leistungsauftrag 2017–2020
• Mitarbeitende: 54 VZE
• Budget: CHF 18 Mio.

MEILENSTEINE 2007 – 2016

2007

2008

2009

2010

2011

2012

2013

2014

2015

2016

DAS SDBB ALS INSTITUTION DIENSTLEISTUNGEN

• Informationsdienstleistungen für die Berufsbildung
• Koordination der Erarbeitung der Unterlagen für  

das Qualifikationsverfahren (QV) für 55 Berufe
• Informationsdienstleistungen für die BSLB
• Berufsinformations-Faltblätter mit gesamtschweizerischem Konzept
• Weiterbildungsangebot für die BSLB in der Romandie 

• Übernahme der Datenbank Lehrabschlussprüfung DBLAP
• Koordination der Software für das Case Management
• Integration der BSLB-Weiterbildung Deutschschweiz
• Validierung von Bildungsleistungen in der BSLB
• Integration von PANORAMA

• Übernahme der Produktion der «Vignette für die Lehrbetriebe»
• 4.3 Mio. Besuche auf berufsberatung.ch
• Lancierung des Online-Tools «MyBerufswahl»
• 1. Nationale Fachtagung der Beratung 
• Relaunch der Zeitschrift PANORAMA
 
• Lancierung der dreisprachigen Plattform berufsbildung.ch
• Medienverzeichnis erstmals in 3 Sprachausgaben
• DVD «Blind Date» – Vorstellungsgespräche für Lehrstellensuchende  

(2014 auch in I)
• Newsletter PANORAMA.attualità in Italienisch
• Lancierung der Heftreihe «Les cahiers du choix professionnel»
 
• Neuauflage des «Handbuchs betriebliche Grundbildung» (D/F/I)
• Übernahme der Koordination der Finanzen QV für Kaufmann/-frau
• 1. Nationale Fachtagung Information-Dokumentation BSLB
 

• Relaunch von berufsbildung.ch
• Relaunch von PANORAMA.ch
• Heftreihen «Chancen» und «Perspektiven» neu konzipiert

• Aufschaltung von oda.berufsbildung.ch 
• Erarbeitung eines Aktionsplans zur Optimierung der Datenflüsse  

in der Berufsbildung
• Neue Heftreihe «Quaderni per la scelta della professione»

• Berufsbildung.ch und Lexikon der Berufsbildung in Englisch
• Validierung für Lehrpersonen an Berufsfachschulen (D)

• 8,6 Mio. Besuche auf berufsberatung.ch
• Lancierung der DBLAP2
• Lancierung der Online-Test-Plattform OTP für die BSLB

• Koordination der Erarbeitung der Unterlagen für das  
Qualifikationsverfahren (QV) für 94 Berufe

• Relaunch von berufsberatung.ch
• Koordination der Jahresstatistiken BSLB für die Kantone
• «Handbuch betriebliche Grundbildung» als eBook

Schweizerisches Dienstleistungszentrum Berufsbildung | Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung SDBB
Centre suisse de services Formation professionnelle | orientation professionnelle, universitaire et de carrière CSFO
Centro svizzero di servizio Formazione professionale | orientamento professionale, universitario e di carriera CSFO

SDBB |  Haus der Kantone |  Speichergasse 6 |  Postfach |  3001 Bern |  Telefon +41 31 320 29 00 |  info@sdbb.ch
Informationen: www.sdbb.ch |  Alle Medien in unserem Webshop: www.shop.sdbb.ch


